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Verkehrspsychologisches 
Screening für Buslenker

Anmeldung und Standorte

Sie können per Telefon, Fax oder E-Mail einen Termin 

vereinbaren. Wir haben in jedem Bundesland Standorte, 

österreichweit rund 100, sicher auch in Ihrer Nähe! 

Unsere Landesstellen führen regelmäßig D-Screenings 

durch und sind unter folgenden Nummern erreichbar:

Tel: 05 77 0 77-7 
(österreichweit zum Ortstarif aus dem Festnetz)

Handy: 0664-51 77 7 77 
Oder schicken Sie uns eine E-Mail oder ein Fax mit Ihrer 

Telefonnummer. Wir rufen Sie dann gerne zurück! 

Fax: 05 77 0 77-8899
E-Mail: fuehrerscheinweg@kfv.at 
Eine Liste unserer Standorte finden Sie auf 

www.führerscheinweg.at, 

Rubrik „Verkehrspsychologische Untersuchung“.

Schleiergasse 18
1100 Wien
T +43-(0)5 77 0 77-DW oder -0
F +43-(0)5 77 0 77-8899
E-Mail kfv@kfv.at
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Nächste Haltestelle: 
Busführerschein –  
das KfV bringt Sie zum Ziel!
Sie wollen einen Busführerschein erwerben, benötigen 

dazu aber noch das verkehrspsychologische Screening? 

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV) hilft Ihnen 

gerne weiter! 

Wir sind eine vom Ministerium anerkannte Begutachtungsstelle mit 

rund 100 Standorten österreichweit. Unser freundliches 

und kompetentes Fachpersonal führt Sie gut betreut 

durch das D-Screening!

Insgesamt dauert das D-Screening ca. 1 bis 2 Stunden. 

Das Ergebnis der Kurzuntersuchung wird mit Ihnen 

besprochen. Das schriftliche Gutachten geht sowohl an 

Sie als auch an die zuständige Behörde (die die endgültige 

Entscheidung trifft).

Das Ergebnis

Wenn Sie den Test bestanden haben, erhalten Sie (ebenso 

die Behörde) eine kurze verkehrspsychologische Stellung-

nahme, in der angeführt ist, dass Sie aus verkehrspsycholo-
gischer Sicht zum Lenken von KFZ der Klasse D geeignet sind.

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen sind wir ver-

pflichtet, auch die Ergebnismitteilung über das negative 

Screening an Ihre zuständige Behörde weiterzuleiten. 

In diesem Fall haben Sie die Möglichkeit, sich spätestens 

innerhalb von 14 Tagen einer weiteren Untersuchung zu 

unterziehen.

Wir garantieren Ihnen höchste Verschwiegenheit. All 

Ihre Angaben und Ergebnisse behandeln wir vertraulich 

und diskret. Nur Sie und die Behörde haben das Recht auf 

Einsicht in Ihre Daten und Testergebnisse.

Verkehrspsychologisches Screening – 
Was ist das?

Seit 1.11.1997 ist für alle Personen, die einen Führerschein 

für Autobusse (Lenkberechtigung der Klasse D) erwer-

ben wollen, eine verkehrspsychologische Kurzuntersu-

chung (ein sogenanntes Screening) gesetzlich verpflich-

tend. Die Gebühr für diesen Test ist ebenfalls gesetzlich 

geregelt und beträgt € 130,00,- inkl. Ust.

Ziel des Screenings ist es, Ihre „kraftfahrspezifische Leistungs-

fähigkeit“ zu überprüfen. Konkret getestet werden Reak-

tionsverhalten in Belastungssituationen, Konzentrations-

fähigkeit, Beobachtungsfähigkeit, Bewegungskoordination 

sowie Ihre persönlichen Einstellungen, die für das Buslen-

ken besonders wichtig sind.

Ablauf des D-Screenings

Die Kurzuntersuchung findet in entspannter Atmosphäre statt. Unsere 
freundlichen Mitarbeiter erklären Ihnen genau den Ablauf; es gibt genü-
gend Zeit für Fragen. 

Das D-Screening umfasst zwei Teile:
1.	Test: Sie müssen sich dafür nicht eigens vorbereiten: 		

	 Ein Assistent macht Sie mit dem Testgerät vertraut. 		

	 Dieser praktische Teil wird genau erklärt und vor jedem 	

	 einzelnen Modul gibt es eine Übungsphase.

2.	Gespräch: Ein Verkehrspsychologe führt ein Vier-Augen-		

	 Gespräch mit Ihnen, wobei Ihre bisherigen Erfahrungen 	

	 im Straßenverkehr und wichtige Lebenslaufdaten the-		

	 matisiert werden.
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